
Sachspenden für in Not geratene Tiere 

Hallo, hier bin ich! Bine, ein junges Malteser-Mix-Mädchen, dass am 17. Juni 2021 bei sei-

ner neuen Familie eingezogen ist. 

Schon am nächsten Tag, am 

18. Juni 2021, macht Frau-

chen eine Autofahrt ohne 

mich. Sie hat einen Termin 

bei Frau M. in Rommerskir-

chen, um Sachspenden für 

in Not geratene Tiere abzu-

holen. Frau M. und Frau J. 

sind bereits bekannt. Sie 

bewohnen Wohnungen in 

einem Haus für Senioren 

und sammeln fleißig. Ist 

genug zusammengekom-

men, rufen sie an und ver-

einbaren einen Abholter-

min mit Frauchen. 

Neugierig bestaune ich, 

was ankommt… Handtü-

cher, Bettwäsche, 

Decken z.B., aber 

auch Näpfe, Lei-

nen, ein großes, 

gemütliches Hun-

dekissen u.v.m. All 

die schönen Sa-

chen sind natür-

lich nicht für mich 

oder die beiden 

Tierschutzvierbei-

ner, Leila & Trixie, 

die schon viel län-

ger in meinem 

neuen Haushalt le-

ben. Wir sind nicht 

mehr in Not. Was 

für ein Glück! 

Mit den Spende-

rinnen ist verein-

bart, dass diesmal 

die Tierhilfe Antalya e.V. begünstigt wird. Der Verein, der in Zülpich zu Hause ist, betreibt 

ein kleines, deutschsprachiges Tierheim in der Türkei, in der Nähe von Antalya. Bine (Sa-

bine), meine Namensvetterin, die ich hoffentlich bald kennenlernen darf, betreibt das Tier-

heim mit viel Engagement und Herzblut.  

Zwei Tierfreundinnen haben in den letzten Jahren insgesamt drei Hunde, u.a. die Glücks-

pilze Mia und Mira, von dort adoptiert und sich persönlich von Bines Einsatz überzeugen 

können. 

Leider haben es die meisten Hunde in der Türkei nicht so gut wie wir. Viele von ihnen leben 

zwar in Freiheit, müssen sich aber selbst „durchschlagen“. Das ist nicht so einfach… 
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Solange Touristen vor Ort sind, ist noch fast alles gut. Sind die letzten Touristen abgereist, 

beginnt für Straßenhunde eine monatelange Zeit der Entbehrung. Um die wenigen Essens-

reste wird oft hart gekämpft, um überleben zu können. Das schaffen nicht alle… - Umso 

wichtiger ist es, insbesondere in Zeiten der Pandemie, in Not geratene Tiere mit Futter 

und weiteren Sachspenden zu unterstützen. 

Die diesjährige Futterspende meiner Leute befindet sich bereits bei Doris, der Vorsitzen-

den der Tierhilfe Antalya e.V., und wird sich in Kürze im Sondergepäck befinden und an 

ihren Bestimmungsort gebracht. Die Spende von Frau M. und Frau J. aus Rommerskirchen 

ist eine supertolle Ergänzung, denn der nächste Winter, der in der Türkei vor allem nass 

und häufig kalt ist, kommt bestimmt. Wohl denen, die bis dahin einen sicheren Unter-

schlupf im Tierheim in Bines Obhut gefunden haben. 

Im Namen von in Not geratenen Tieren, bedanken wir uns sehr, sehr herzlich bei den 

Spenderinnen, Frau M. und Frau J. aus Rommerskirchen für ihren unermüdlichen, aktiven 

Einsatz. Bitte weiter so, denn es gibt so viel zu tun. 

 

Eure Fellnase Bine 

 

Renate Könen 

Elsdorf, 24. Juni 2021 

 


